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--QuasiQuasi--synoptischer Ansatz:synoptischer Ansatz:

-Vermessung des Küstenvorfelds in jeweils 3-jährigen Kampagnen alle 5 (später 6) Jahre
-Aufteilung in 3 große Abschnitte:  

1. Dollart / Ostfriesische Küste  
2. Jade-Weser-Elbe-Ästuar
3. Westküste Schleswig-Holstein/Sylt

-Abweichungen um +/- 1 zum Basisjahr der Aufnahme werden toleriert
-Wiederholhäufigkeit gemäß den Empfehlungen der Projektgruppe MORAN

Die synoptischen Vermessungen der KDie synoptischen Vermessungen der Küüstengewstengewäässer der Nordsee erfolgen seit 1975sser der Nordsee erfolgen seit 1975

Veranlassung:Veranlassung:
Wesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung der Topographie des zu untersuchenden 
Gebietes. Für die Betrachtung und Beurteilung morphologischer Veränderungen sind Vermessungen in 
adäquaten Zeitabständen durchzuführen und auszuwerten. Aufgrund eines KfKI-Beschlusses von 1974 
wird in jeweils 3-jährigen Kampagnen von den Vermessungsdiensten der WSV und der Länder Hamburg, 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein in einer abgestimmten Aktion alle 5 Jahre (später alle 6 Jahre) das 
gesamte Küstenvorfeld der Deutsche Nordsee von der dänischen bis zur niederländischen Grenze 
vermessen. (Bilanz- und Synthesebericht des KfKI, 2001).

Veranlassung:Veranlassung:
Wesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung derWesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung der Topographie des zu untersuchenden Topographie des zu untersuchenden 
Gebietes. Gebietes. Für die Betrachtung und Beurteilung morphologischer Veränderungen sind Vermessungen in 
adäquaten Zeitabständen durchzuführen und auszuwerten. Aufgrund eines KfKI-Beschlusses von 1974 
wird in jeweils 3-jährigen Kampagnen von den Vermessungsdiensten der WSV und der Länder Hamburg, 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein in einer abgestimmten Aktion alle 5 Jahre (später alle 6 Jahre) das 
gesamte Küstenvorfeld der Deutsche Nordsee von der dänischen bis zur niederländischen Grenze 
vermessen. (Bilanz- und Synthesebericht des KfKI, 2001).

Veranlassung:Veranlassung:
Wesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung derWesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung der Topographie des zu untersuchenden Topographie des zu untersuchenden 
Gebietes. FGebietes. Füür die Betrachtung und Beurteilung morphologischer Verr die Betrachtung und Beurteilung morphologischer Veräänderungen sind Vermessungen in nderungen sind Vermessungen in 
adadääquaten Zeitabstquaten Zeitabstäänden durchzufnden durchzufüühren und auszuwerten. hren und auszuwerten. Aufgrund eines KfKI-Beschlusses von 1974 
wird in jeweils 3-jährigen Kampagnen von den Vermessungsdiensten der WSV und der Länder Hamburg, 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein in einer abgestimmten Aktion alle 5 Jahre (später alle 6 Jahre) das 
gesamte Küstenvorfeld der Deutsche Nordsee von der dänischen bis zur niederländischen Grenze 
vermessen. (Bilanz- und Synthesebericht des KfKI, 2001).

Veranlassung:Veranlassung:
Wesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung derWesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung der Topographie des zu untersuchenden Topographie des zu untersuchenden 
Gebietes. FGebietes. Füür die Betrachtung und Beurteilung morphologischer Verr die Betrachtung und Beurteilung morphologischer Veräänderungen sind Vermessungen in nderungen sind Vermessungen in 
adadääquaten Zeitabstquaten Zeitabstäänden durchzufnden durchzufüühren und auszuwerten. Aufgrund eines hren und auszuwerten. Aufgrund eines KfKIKfKI--Beschlusses von 1974 Beschlusses von 1974 
wird in jeweils 3wird in jeweils 3--jjäährigen Kampagnen von den Vermessungsdiensten der WSV und der Lhrigen Kampagnen von den Vermessungsdiensten der WSV und der Läänder Hamburg, nder Hamburg, 
Niedersachsen und SchleswigNiedersachsen und Schleswig--Holstein in einer abgestimmten Aktion alle 5 Jahre (spHolstein in einer abgestimmten Aktion alle 5 Jahre (spääter alle 6 Jahre) das ter alle 6 Jahre) das 
gesamte Kgesamte Küüstenvorfeld der Deutsche Nordsee von der dstenvorfeld der Deutsche Nordsee von der däänischen bis zur niederlnischen bis zur niederläändischen Grenze ndischen Grenze 
vermessen. vermessen. (Bilanz- und Synthesebericht des KfKI, 2001).

Veranlassung:Veranlassung:
Wesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung derWesentliche Grundlage aller Untersuchungen ist die Erfassung der Topographie des zu untersuchenden Topographie des zu untersuchenden 
Gebietes. FGebietes. Füür die Betrachtung und Beurteilung morphologischer Verr die Betrachtung und Beurteilung morphologischer Veräänderungen sind Vermessungen in nderungen sind Vermessungen in 
adadääquaten Zeitabstquaten Zeitabstäänden durchzufnden durchzufüühren und auszuwerten. Aufgrund eines hren und auszuwerten. Aufgrund eines KfKIKfKI--Beschlusses von 1974 Beschlusses von 1974 
wird in jeweils 3wird in jeweils 3--jjäährigen Kampagnen von den Vermessungsdiensten der WSV und der Lhrigen Kampagnen von den Vermessungsdiensten der WSV und der Läänder Hamburg, nder Hamburg, 
Niedersachsen und SchleswigNiedersachsen und Schleswig--Holstein in einer abgestimmten Aktion alle 5 Jahre (spHolstein in einer abgestimmten Aktion alle 5 Jahre (spääter alle 6 Jahre) das ter alle 6 Jahre) das 
gesamte Kgesamte Küüstenvorfeld der Deutsche Nordsee von der dstenvorfeld der Deutsche Nordsee von der däänischen bis zur niederlnischen bis zur niederläändischen Grenze ndischen Grenze 
vermessen. vermessen. (Bilanz(Bilanz-- und Synthesebericht des und Synthesebericht des KfKIKfKI, 2001)., 2001).
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Synoptische Vermessungen der KSynoptische Vermessungen der Küüstengewstengewäässer der Nordseesser der Nordsee
3 Abschnitte der Synopse:3 Abschnitte der Synopse:

1. Dollart / Ostfriesische K1. Dollart / Ostfriesische Küüsteste
2. Jade2. Jade--WeserWeser--ElbeElbe--ÄÄstuarstuar
3. Westk3. Westküüste Schleswigste Schleswig--Holstein/SyltHolstein/Sylt
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..... durch Einsatz von F..... durch Einsatz von Fäächerecholoten werden wir immer schneller .....cherecholoten werden wir immer schneller .....

Status quo:Status quo:
- WSV und BSH sehen sich in der Lage, ihren Anteil (ca. 80 %) auch weiterhin zu liefern
- Erledigung im Rahmen der Standardaufgabe
- Vorortkoordination (Abstimmung der Vermessungen, Datensammelstelle) durch WSV-Peilbüroleiter

VS VS „„PaapsandPaapsand““ des WSA Emdendes WSA Emden

Status quo:Status quo:
-- WSV und BSH sehen sich in der Lage, ihren Anteil (WSV und BSH sehen sich in der Lage, ihren Anteil (caca. 80 %) auch weiterhin zu liefern. 80 %) auch weiterhin zu liefern
- Erledigung im Rahmen der Standardaufgabe
- Vorortkoordination (Abstimmung der Vermessungen, Datensammelstelle) durch WSV-Peilbüroleiter

Status quo:Status quo:
-- WSV und BSH sehen sich in der Lage, ihren Anteil (WSV und BSH sehen sich in der Lage, ihren Anteil (caca. 80 %) auch weiterhin zu liefern. 80 %) auch weiterhin zu liefern
-- Erledigung im Rahmen der StandardaufgabeErledigung im Rahmen der Standardaufgabe
- Vorortkoordination (Abstimmung der Vermessungen, Datensammelstelle) durch WSV-Peilbüroleiter

Status quo:Status quo:
-- WSV und BSH sehen sich in der Lage, ihren Anteil (WSV und BSH sehen sich in der Lage, ihren Anteil (caca. 80 %) auch weiterhin zu liefern. 80 %) auch weiterhin zu liefern
-- Erledigung im Rahmen der StandardaufgabeErledigung im Rahmen der Standardaufgabe
-- Vorortkoordination (Abstimmung der Vermessungen, DatensammelstelVorortkoordination (Abstimmung der Vermessungen, Datensammelstelle) durch WSVle) durch WSV--PeilbPeilbüüroleiterroleiter

Neuausrichtung der synoptische Vermessung der KNeuausrichtung der synoptische Vermessung der Küüstengewstengewäässer der Deutschen Nordsee  sser der Deutschen Nordsee  // 
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Neuausrichtung der synoptische Vermessung der KNeuausrichtung der synoptische Vermessung der Küüstengewstengewäässer der Deutschen Nordsee  sser der Deutschen Nordsee  // 
Optimierung des Langfristarchivs (PDBK) im Optimierung des Langfristarchivs (PDBK) im KfKIKfKI--Projekt NOKIS++Projekt NOKIS++

Archivierung:Archivierung:
- Basismessung und 1. Wiederholung auf CD beim BSH
- ab 1982 bei BAW (PDB-K)
- bis 1989 ausschließlich SKN-Bezug, seit 1989 NN und SKN
- BAW gibt “Überdeckungs”-Plots in 1:900.000 heraus

Standards zur DurchfStandards zur Durchfüührung der Vermessungen:hrung der Vermessungen:
- Darstellungsmaßstab 1:25.000 (Küstenkarte)
- Ausdehnung von der 20 m-Tiefenlinie bis zur Küstenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN – 

gemäß Erlass vom 23.08.1993) 
- Wasserstandsbeschickung
- Genauigkeit der Tiefenangabe nach Dr. Schleider (2000):  +/- 0,3 m (68 %), Verbesserung seit 

Einführung DGPS-Ortung vermutet (Hangneigungsfehler), bei Tiefen größer 10m oder sehr großen 
Abständen zu den Bezugspegeln ggfs. mehr 

- Vermessungslinien 50-250 m Abstand, möglichst senkrecht zur Richtung des stärksten Gefälles

Bezug der DatenBezug der Daten üüber die ber die VermessungsVermessungs-- und Kartenstellen bei den und Kartenstellen bei den WSDenWSDen Nord und NordwestNord und Nordwest

Standards zur DurchfStandards zur Durchfüührung der Vermessungen:hrung der Vermessungen:
-- DarstellungsmaDarstellungsmaßßstab 1:25.000 (Kstab 1:25.000 (Küüstenkarte)stenkarte)
- Ausdehnung von der 20 m-Tiefenlinie bis zur Küstenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN – 

gemäß Erlass vom 23.08.1993) 
- Wasserstandsbeschickung
- Genauigkeit der Tiefenangabe nach Dr. Schleider (2000):  +/- 0,3 m (68 %), Verbesserung seit 

Einführung DGPS-Ortung vermutet (Hangneigungsfehler), bei Tiefen größer 10m oder sehr großen 
Abständen zu den Bezugspegeln ggfs. mehr 

- Vermessungslinien 50-250 m Abstand, möglichst senkrecht zur Richtung des stärksten Gefälles

Standards zur DurchfStandards zur Durchfüührung der Vermessungen:hrung der Vermessungen:
-- DarstellungsmaDarstellungsmaßßstab 1:25.000 (Kstab 1:25.000 (Küüstenkarte)stenkarte)
-- Ausdehnung von der 20 mAusdehnung von der 20 m--Tiefenlinie bis zur KTiefenlinie bis zur Küüstenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN stenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN –– 

gemgemäßäß Erlass vom 23.08.1993) Erlass vom 23.08.1993) 
- Wasserstandsbeschickung
- Genauigkeit der Tiefenangabe nach Dr. Schleider (2000):  +/- 0,3 m (68 %), Verbesserung seit 

Einführung DGPS-Ortung vermutet (Hangneigungsfehler), bei Tiefen größer 10m oder sehr großen 
Abständen zu den Bezugspegeln ggfs. mehr 

- Vermessungslinien 50-250 m Abstand, möglichst senkrecht zur Richtung des stärksten Gefälles
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-- DarstellungsmaDarstellungsmaßßstab 1:25.000 (Kstab 1:25.000 (Küüstenkarte)stenkarte)
-- Ausdehnung von der 20 mAusdehnung von der 20 m--Tiefenlinie bis zur KTiefenlinie bis zur Küüstenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN stenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN –– 

gemgemäßäß Erlass vom 23.08.1993) Erlass vom 23.08.1993) 
-- WasserstandsbeschickungWasserstandsbeschickung
- Genauigkeit der Tiefenangabe nach Dr. Schleider (2000):  +/- 0,3 m (68 %), Verbesserung seit 

Einführung DGPS-Ortung vermutet (Hangneigungsfehler), bei Tiefen größer 10m oder sehr großen 
Abständen zu den Bezugspegeln ggfs. mehr 

- Vermessungslinien 50-250 m Abstand, möglichst senkrecht zur Richtung des stärksten Gefälles

Standards zur DurchfStandards zur Durchfüührung der Vermessungen:hrung der Vermessungen:
-- DarstellungsmaDarstellungsmaßßstab 1:25.000 (Kstab 1:25.000 (Küüstenkarte)stenkarte)
-- Ausdehnung von der 20 mAusdehnung von der 20 m--Tiefenlinie bis zur KTiefenlinie bis zur Küüstenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN stenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN –– 

gemgemäßäß Erlass vom 23.08.1993) Erlass vom 23.08.1993) 
-- WasserstandsbeschickungWasserstandsbeschickung
-- Genauigkeit der Tiefenangabe nachGenauigkeit der Tiefenangabe nach DrDr.. SchleiderSchleider (2000):  +/(2000):  +/-- 0,3 m (68 %), Verbesserung seit0,3 m (68 %), Verbesserung seit 

EinfEinfüührung DGPShrung DGPS--Ortung vermutet (Hangneigungsfehler), bei Tiefen grOrtung vermutet (Hangneigungsfehler), bei Tiefen größößer 10m oder sehr groer 10m oder sehr großßen en 
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-- DarstellungsmaDarstellungsmaßßstab 1:25.000 (Kstab 1:25.000 (Küüstenkarte)stenkarte)
-- Ausdehnung von der 20 mAusdehnung von der 20 m--Tiefenlinie bis zur KTiefenlinie bis zur Küüstenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN stenlinie (WSV seit 1993 nur noch bis NN –– 

gemgemäßäß Erlass vom 23.08.1993) Erlass vom 23.08.1993) 
-- WasserstandsbeschickungWasserstandsbeschickung
-- Genauigkeit der Tiefenangabe nachGenauigkeit der Tiefenangabe nach DrDr.. SchleiderSchleider (2000):  +/(2000):  +/-- 0,3 m (68 %), Verbesserung seit 0,3 m (68 %), Verbesserung seit 
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-- Vermessungslinien 50Vermessungslinien 50--250 m Abstand, m250 m Abstand, mööglichst senkrecht zur Richtung des stglichst senkrecht zur Richtung des stäärksten Gefrksten Gefäälleslles
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-- Basismessung und 1. Wiederholung auf CD beim BSHBasismessung und 1. Wiederholung auf CD beim BSH
-- ab 1982 bei BAW (PDBab 1982 bei BAW (PDB--K)K)
-- bis 1989 ausschliebis 1989 ausschließßlich SKNlich SKN--Bezug, seit 1989 NN und SKNBezug, seit 1989 NN und SKN
- BAW gibt “Überdeckungs”-Plots in 1:900.000 heraus

Archivierung:Archivierung:
-- Basismessung und 1. Wiederholung auf CD beim BSHBasismessung und 1. Wiederholung auf CD beim BSH
-- ab 1982 bei BAW (PDBab 1982 bei BAW (PDB--K)K)
-- bis 1989 ausschliebis 1989 ausschließßlich SKNlich SKN--Bezug, seit 1989 NN und SKNBezug, seit 1989 NN und SKN
-- BAW gibt BAW gibt ““ÜÜberdeckungsberdeckungs””--Plots in 1:900.000 herausPlots in 1:900.000 heraus
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Ausblick/Probleme (1) :Ausblick/Probleme (1) :

- Aufwand ist kritisch zu hinterfragen
- Wiederholungsabstände optimieren
- reichen Punktdichte und Tiefengenauigkeit für flächenhafte nummerische Modellierung 

morphologischer Veränderungen aus ?

- “weiße Flecken” (vgl. KUEDAT-Ordner)

Ausblick/Probleme (1) :Ausblick/Probleme (1) :

-- Aufwand ist kritisch zu hinterfragenAufwand ist kritisch zu hinterfragen
- Wiederholungsabstände optimieren
- reichen Punktdichte und Tiefengenauigkeit für flächenhafte nummerische Modellierung 

morphologischer Veränderungen aus ?

- “weiße Flecken” (vgl. KUEDAT-Ordner)

Ausblick/Probleme (1) :Ausblick/Probleme (1) :

-- Aufwand ist kritisch zu hinterfragenAufwand ist kritisch zu hinterfragen
-- WiederholungsabstWiederholungsabstäände optimierennde optimieren
- reichen Punktdichte und Tiefengenauigkeit für flächenhafte nummerische Modellierung 

morphologischer Veränderungen aus ?

- “weiße Flecken” (vgl. KUEDAT-Ordner)

Ausblick/Probleme (1) :Ausblick/Probleme (1) :

-- Aufwand ist kritisch zu hinterfragenAufwand ist kritisch zu hinterfragen
-- WiederholungsabstWiederholungsabstäände optimierennde optimieren
-- reichen Punktdichte und Tiefengenauigkeit freichen Punktdichte und Tiefengenauigkeit füür flr fläächenhaftechenhafte nummerischenummerische Modellierung Modellierung 

morphologischer Vermorphologischer Veräänderungen aus ?nderungen aus ?

- “weiße Flecken” (vgl. KUEDAT-Ordner)

Ausblick/Probleme :Ausblick/Probleme :

-- Aufwand ist kritisch zu hinterfragen Aufwand ist kritisch zu hinterfragen 
-- WiederholungsabstWiederholungsabstäände optimierennde optimieren
-- reichen Punktdichte und Tiefengenauigkeit freichen Punktdichte und Tiefengenauigkeit füür flr fläächenhaftechenhafte nummerischenummerische Modellierung Modellierung 

morphologischer Vermorphologischer Veräänderungen aus ?nderungen aus ?

-- ““weiweißße Fleckene Flecken”” ((vglvgl. KUEDAT. KUEDAT--Ordner)Ordner)

Jahrespeilung 2000Jahrespeilung 2000

WSA EmdenWSA Emden

WSA WilhelmshavenWSA Wilhelmshaven

WSA BremerhavenWSA Bremerhaven

WSA CuxhavenWSA Cuxhaven
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=> Gr=> Grüündung der  KFKIndung der  KFKI--adad--hochoc--AG AG ““Bedarf an Synoptischer VermessungBedarf an Synoptischer Vermessung””

Ausblick/Probleme (2) :Ausblick/Probleme (2) :
- Auswertung nicht-synoptischer Datenbestände
- Kostenregelungen, soweit erforderlich 
- Neues Archivierungskonzept für Peildaten (spez. FE) in der Entwicklung (WSV%BAW-FIT%BfG%BSH 

auf Initiative des Workshops “Fächerloteinsatz Küste)
- Archivierung von Massendaten anderer Sensoren (z.B. Laserscan)
- Verstärkter Bedarf nach Vorabstimmung von Vermessungen

Die aufgezeigten Probleme und insbesondere die Ergebnisse des  KDie aufgezeigten Probleme und insbesondere die Ergebnisse des  KFKIFKI--Projekts  Projekts  ““Morphologische Morphologische 
GestaltungsvorgGestaltungsvorgäänge im Knge im Küüstenvorfeld der Deutschen Bucht stenvorfeld der Deutschen Bucht –– (Kunz et. al. 1999) haben das KFKI (Kunz et. al. 1999) haben das KFKI 
veranlasst, das Vorgehen einer kritischen Wveranlasst, das Vorgehen einer kritischen Wüürdigung zu unterziehen.rdigung zu unterziehen.
Auf der Beratergruppensitzung am 19./21.03.01 in Rostock wurde die Bildung einer Arbeitsgruppe 
zur behördeninternen Abstimmung der fachlichen Anforderungen an die synoptische Vermessung 
der Küstengewässer beschlossen.

Ausblick/Probleme (2) :Ausblick/Probleme (2) :
-- Auswertung nichtAuswertung nicht--synoptischer Datenbestsynoptischer Datenbestäändende
- Kostenregelungen, soweit erforderlich 
- Neues Archivierungskonzept für Peildaten (spez. FE) in der Entwicklung (WSV%BAW-FIT%BfG%BSH 

auf Initiative des Workshops “Fächerloteinsatz Küste)
- Archivierung von Massendaten anderer Sensoren (z.B. Laserscan)
- Verstärkter Bedarf nach Vorabstimmung von Vermessungen

Ausblick/Probleme (2) :Ausblick/Probleme (2) :
-- Auswertung nichtAuswertung nicht--synoptischer Datenbestsynoptischer Datenbestäändende
-- Kostenregelungen, soweit erforderlichKostenregelungen, soweit erforderlich
- Neues Archivierungskonzept für Peildaten (spez. FE) in der Entwicklung (WSV%BAW-FIT%BfG%BSH 

auf Initiative des Workshops “Fächerloteinsatz Küste)
- Archivierung von Massendaten anderer Sensoren (z.B. Laserscan)
- Verstärkter Bedarf nach Vorabstimmung von Vermessungen

Ausblick/Probleme (2) :Ausblick/Probleme (2) :
-- Auswertung nichtAuswertung nicht--synoptischer Datenbestsynoptischer Datenbestäändende
-- Kostenregelungen, soweit erforderlich Kostenregelungen, soweit erforderlich 
-- Neues Archivierungskonzept fNeues Archivierungskonzept füür Peildaten (r Peildaten (spezspez. FE) in der Entwicklung . FE) in der Entwicklung (WSV%BAW(WSV%BAW--FIT%BfG%BSH FIT%BfG%BSH 

auf Initiative des Workshops auf Initiative des Workshops ““FFäächerloteinsatz Kcherloteinsatz Küüste)ste)
- Archivierung von Massendaten anderer Sensoren (z.B. Laserscan)
- Verstärkter Bedarf nach Vorabstimmung von Vermessungen

Ausblick/Probleme (2) :Ausblick/Probleme (2) :
-- Auswertung nichtAuswertung nicht--synoptischer Datenbestsynoptischer Datenbestäändende
-- Kostenregelungen, soweit erforderlich Kostenregelungen, soweit erforderlich 
-- Neues Archivierungskonzept fNeues Archivierungskonzept füür Peildaten (r Peildaten (spezspez. FE) in der Entwicklung . FE) in der Entwicklung (WSV%BAW(WSV%BAW--FIT%BfG%BSH FIT%BfG%BSH 

auf Initiative des Workshops auf Initiative des Workshops ““FFäächerloteinsatz Kcherloteinsatz Küüste)ste)
-- Archivierung von Massendaten anderer Sensoren (z.B. Archivierung von Massendaten anderer Sensoren (z.B. LaserscanLaserscan))
- Verstärkter Bedarf nach Vorabstimmung von Vermessungen

Ausblick/Probleme (2) :Ausblick/Probleme (2) :
-- Auswertung nichtAuswertung nicht--synoptischer Datenbestsynoptischer Datenbestäändende
-- Kostenregelungen, soweit erforderlich Kostenregelungen, soweit erforderlich 
-- Neues Archivierungskonzept fNeues Archivierungskonzept füür Peildaten (r Peildaten (spezspez. FE) in der Entwicklung . FE) in der Entwicklung (WSV%BAW(WSV%BAW--FIT%BfG%BSH FIT%BfG%BSH 

auf Initiative des Workshops auf Initiative des Workshops ““FFäächerloteinsatz Kcherloteinsatz Küüste)ste)
-- Archivierung von Massendaten anderer Sensoren (z.B. Archivierung von Massendaten anderer Sensoren (z.B. LaserscanLaserscan))
-- VerstVerstäärkter Bedarf nach Vorabstimmung von Vermessungenrkter Bedarf nach Vorabstimmung von Vermessungen

Die aufgezeigten Probleme und insbesondere die Ergebnisse des  KDie aufgezeigten Probleme und insbesondere die Ergebnisse des  KFKIFKI--Projekts  Projekts  ““Morphologische Morphologische 
GestaltungsvorgGestaltungsvorgäänge im Knge im Küüstenvorfeld der Deutschen Bucht stenvorfeld der Deutschen Bucht –– (Kunz et. al. 1999) haben das KFKI (Kunz et. al. 1999) haben das KFKI 
veranlasst, das Vorgehen einer kritischen Wveranlasst, das Vorgehen einer kritischen Wüürdigung zu unterziehen.rdigung zu unterziehen.
Auf der Beratergruppensitzung am 19./21.03.01 in Rostock wurde dAuf der Beratergruppensitzung am 19./21.03.01 in Rostock wurde die Bildung einer Arbeitsgruppe ie Bildung einer Arbeitsgruppe 
zur behzur behöördeninternen Abstimmung der fachlichen Anforderungen an die synordeninternen Abstimmung der fachlichen Anforderungen an die synoptische Vermessung ptische Vermessung 
der Kder Küüstengewstengewäässer beschlossen.sser beschlossen.
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Zwischenergebnisse (a) :Zwischenergebnisse (a) :
ZielerreichungZielerreichung

(anhand von (anhand von ““KundenwKundenwüünschennschen””))

1.1. EulitoralEulitoral wird vollstwird vollstäändig beflogenndig beflogen wwüünschenswert, wird untersucht                                    nschenswert, wird untersucht                                    
(Abfrage im Juli 2003: Synergien durch Abstimmung (Abfrage im Juli 2003: Synergien durch Abstimmung 
der Standardaufgabe der Standardaufgabe –– BildflBildflüüge,ge, LaserscanLaserscan, MSS...), MSS...)

2.  a) Befliegung schafft freie Peilkapazit2.  a) Befliegung schafft freie Peilkapazitäätenten
b) flb) fläächendeckende und chendeckende und genaueregenauere hydrhydr. Daten         . Daten         

durch: Einsatz von Fdurch: Einsatz von Fäächerecholotung oder cherecholotung oder 
verdichteter Linienpeilung, Direktbeschickungverdichteter Linienpeilung, Direktbeschickung

fraglich, wird untersucht                                       fraglich, wird untersucht                                       
-- bei Einhaltung der Forderung zu b) steigt der bei Einhaltung der Forderung zu b) steigt der 

Aufwand trotz ErgAufwand trotz Ergäänzung durchnzung durch LaserscanLaserscan leicht       leicht       
an (BAWan (BAW--Anforderungen, siehe Vortrag von HerrnAnforderungen, siehe Vortrag von Herrn
MaushakeMaushake am 03.04.2003, sieheam 03.04.2003, siehe wwwwww..bawbaw.de.de)          )          

-- Probleme mit SAPOSProbleme mit SAPOS

3. qualit3. qualitäätsgesicherte Auswertung mit einheitlicher tsgesicherte Auswertung mit einheitlicher 
SoftwareSoftware

WSVWSV--ProjektProjekt aQuaaQua (s. Vortrag von Herrn (s. Vortrag von Herrn LutterLutter) ) 
UnterstUnterstüützung durch  tzung durch  HyDAPHyDAP (WSV(WSV--Software)  Software)  
(anschlie(anschließßend end ÜÜbernahme der Ergebnisse fbernahme der Ergebnisse füür die r die 
Synopse)Synopse)

( a.) f( a.) füür Linienr Linien--, F, Fäächerecholotdaten cherecholotdaten 

Neuausrichtung der synoptische Vermessung der KNeuausrichtung der synoptische Vermessung der Küüstengewstengewäässer der Deutschen Nordsee  sser der Deutschen Nordsee  // 
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Zwischenergebnisse (b) :Zwischenergebnisse (b) :
ZielerreichungZielerreichung

(anhand von (anhand von ““KundenwKundenwüünschennschen””))

3. qualit3. qualitäätsgesicherte Auswertung mit einheitlicher tsgesicherte Auswertung mit einheitlicher 
SoftwareSoftware

KfKIKfKI--Projekt i.Z. mit IPI Uni Hannover (01/2005Projekt i.Z. mit IPI Uni Hannover (01/2005-- 
12/2007) 12/2007) –– erste Ergebnisse bis 2006 erste Ergebnisse bis 2006 

=> n=> näächste Synopsechste Synopse--Kampagne (2006Kampagne (2006--2008)2008)

( b.) f( b.) füür r Laserscan Laserscan 

( c.) Modellierung f( c.) Modellierung füürr morphmorph. Untersuchungen . Untersuchungen zeitlzeitl. und r. und rääumlich inkonsistente Datenumlich inkonsistente Daten-- KfKIKfKI--Projekt        Projekt        
““KoDiBaKoDiBa”” (bis 9/2004) => (bis 9/2004) => ÜÜbernahme in Metadatenbernahme in Metadaten-- 
Datenbank (s. Vortrag von Herrn Datenbank (s. Vortrag von Herrn SellerhoffSellerhoff))

4. Archivierung nach einheitlichen Kriterien 4. Archivierung nach einheitlichen Kriterien 
(Metadaten)(Metadaten)
(Synopse)(Synopse)

jaja
=> in NOKIS++ / PDBK ?=> in NOKIS++ / PDBK ?

5. Info5. Info--System fSystem füür vorhandene Datenr vorhandene Daten ja  (angestrebt);ja  (angestrebt);
•• an der Synopse beteiligte Kan der Synopse beteiligte Küüstendienststellen sollen stendienststellen sollen 

onon--lineline--Zugriff auf die PDBK erhalten Zugriff auf die PDBK erhalten 
•• Weiterentwicklung der Selektionstools durch BAWWeiterentwicklung der Selektionstools durch BAW-- 

FF--IT im Auftrag der WSV  (PDBKIT im Auftrag der WSV  (PDBK--ViewerViewer) ) bzwbzw..
•• In NOKIS++ (erweiterte MetadatenIn NOKIS++ (erweiterte Metadaten--Modelle)Modelle)

Neuausrichtung der synoptische Vermessung der KNeuausrichtung der synoptische Vermessung der Küüstengewstengewäässer der Deutschen Nordsee  sser der Deutschen Nordsee  // 
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Zugriff auf die bei der BAW in der PDBK archivierten Peildaten:Zugriff auf die bei der BAW in der PDBK archivierten Peildaten:

Selektionskriterien Selektionskriterien (bisher)(bisher) ::

•• DienststellennummerDienststellennummer

•• BundeswasserstraBundeswasserstraßßennummerennummer

•• Datum (von Datum (von -- bis)bis)

•• KoordinatenKoordinaten (links unten/ rechts oben)(links unten/ rechts oben)

•• Tiefenbezug Tiefenbezug (SKN / NN)(SKN / NN)

•• Tiefenselektion Tiefenselektion (echt/min./(echt/min./maxmax./alle)./alle)

+ 4
- 4 L

Archivierung aller relevanten Peildaten in der Archivierung aller relevanten Peildaten in der PPeileilddatenatenbbank ank KKüüste  ste  
bei der Bundesanstalt fbei der Bundesanstalt füür Wasserbau, Fachstelle IT, Ilmenaur Wasserbau, Fachstelle IT, Ilmenau

20002000

Jahrespeilung 2000Jahrespeilung 2000

WSA EmdenWSA Emden

WSA WilhelmshavenWSA Wilhelmshaven

WSA BremerhavenWSA Bremerhaven

WSA CuxhavenWSA Cuxhaven

?
Echte Tiefe = Intervalltiefe ( )

Min. Tiefe = Minimale Tiefe im Intervall
Max. Tiefe = Maximale Tiefe im Intervall

(Die Bezeichnungen „echt“, „min.“, „max.“ 
sind historisch, denn jede Tiefe ist „„ECHTECHT““)
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•• DienststellennummerDienststellennummer

•• BundeswasserstraBundeswasserstraßßennummerennummer

•• Datum (von Datum (von -- bis) bis) <= Problem: Jahrespeilung<= Problem: Jahrespeilung

•• KoordinatenKoordinaten (links unten/ rechts oben)(links unten/ rechts oben)

•• Tiefenbezug Tiefenbezug (SKN / NN)(SKN / NN)

•• Tiefenselektion Tiefenselektion (echt/min./(echt/min./maxmax./alle)./alle)



Selektionskriterien fSelektionskriterien füür das MBESr das MBES--Format :Format :

ZwangsvorgabenZwangsvorgaben

- Lagestatus } ggf. Transformation(en)

- Höhenstatus} ggf. Transformation(en)

- Datum

- räumliche Eingrenzung (entweder 
Eingabe  einer Koordinatenbox      
(l.u. - r.o.) oder Angabe der 
Kilometrierung (von ...km bis ... km) 
oder Suchpolygon

+ 4
- 4 L

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
- Peilverfahren
- Ortungsverfahren
- Beschickungsverfahren
- BWaStr.-Nummer
- Nummer der Dienststelle
- Name des Messschiffs
- Projektname
- Name des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Auswertungnzende (optionale) Angaben zur Auswertung
- Auftragsname
- Modellart
- Rasterweite
- Behandlung identischer Punkte
- Kleinste/größte Höhe 
- globale Standardabweichung

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
- Ortungsverfahren
- Beschickungsverfahren
- BWaStr.-Nummer
- Nummer der Dienststelle
- Name des Messschiffs
- Projektname
- Name des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
-- OrtungsverfahrenOrtungsverfahren
- Beschickungsverfahren
- BWaStr.-Nummer
- Nummer der Dienststelle
- Name des Messschiffs
- Projektname
- Name des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
-- OrtungsverfahrenOrtungsverfahren
-- BeschickungsverfahrenBeschickungsverfahren
- BWaStr.-Nummer
- Nummer der Dienststelle
- Name des Messschiffs
- Projektname
- Name des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
-- OrtungsverfahrenOrtungsverfahren
-- BeschickungsverfahrenBeschickungsverfahren
-- BWaStrBWaStr..--NummerNummer
- Nummer der Dienststelle
- Name des Messschiffs
- Projektname
- Name des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
-- OrtungsverfahrenOrtungsverfahren
-- BeschickungsverfahrenBeschickungsverfahren
-- BWaStrBWaStr..--NummerNummer
-- Nummer der DienststelleNummer der Dienststelle
- Name des Messschiffs
- Projektname
- Name des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
-- OrtungsverfahrenOrtungsverfahren
-- BeschickungsverfahrenBeschickungsverfahren
-- BWaStrBWaStr..--NummerNummer
-- Nummer der DienststelleNummer der Dienststelle
-- Name des MessschiffsName des Messschiffs
- Projektname
- Name des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
-- OrtungsverfahrenOrtungsverfahren
-- BeschickungsverfahrenBeschickungsverfahren
-- BWaStrBWaStr..--NummerNummer
-- Nummer der DienststelleNummer der Dienststelle
-- Name des MessschiffsName des Messschiffs
-- ProjektnameProjektname
- Name des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
-- OrtungsverfahrenOrtungsverfahren
-- BeschickungsverfahrenBeschickungsverfahren
-- BWaStrBWaStr..--NummerNummer
-- Nummer der DienststelleNummer der Dienststelle
-- Name des MessschiffsName des Messschiffs
-- ProjektnameProjektname
-- Name des Peilgebietes /RevierabschnittesName des Peilgebietes /Revierabschnittes
- Frequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Messungnzende (optionale) Angaben zur Messung
-- PeilverfahrenPeilverfahren
-- OrtungsverfahrenOrtungsverfahren
-- BeschickungsverfahrenBeschickungsverfahren
-- BWaStrBWaStr..--NummerNummer
-- Nummer der DienststelleNummer der Dienststelle
-- Name des MessschiffsName des Messschiffs
-- ProjektnameProjektname
-- Name des Peilgebietes /RevierabschnittesName des Peilgebietes /Revierabschnittes
-- Frequenz des SchwingersFrequenz des Schwingers

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Auswertungnzende (optionale) Angaben zur Auswertung
-- AuftragsnameAuftragsname
- Modellart
- Rasterweite
- Behandlung identischer Punkte
- Kleinste/größte Höhe 
- globale Standardabweichung

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Auswertungnzende (optionale) Angaben zur Auswertung
-- AuftragsnameAuftragsname
-- ModellartModellart
- Rasterweite
- Behandlung identischer Punkte
- Kleinste/größte Höhe 
- globale Standardabweichung

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Auswertungnzende (optionale) Angaben zur Auswertung
-- AuftragsnameAuftragsname
-- ModellartModellart
-- RasterweiteRasterweite
- Behandlung identischer Punkte
- Kleinste/größte Höhe 
- globale Standardabweichung

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Auswertungnzende (optionale) Angaben zur Auswertung
-- AuftragsnameAuftragsname
-- ModellartModellart
-- RasterweiteRasterweite
-- Behandlung identischer PunkteBehandlung identischer Punkte
- Kleinste/größte Höhe 
- globale Standardabweichung

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Auswertungnzende (optionale) Angaben zur Auswertung
-- AuftragsnameAuftragsname
-- ModellartModellart
-- RasterweiteRasterweite
-- Behandlung identischer PunkteBehandlung identischer Punkte
-- Kleinste/grKleinste/größößte Hte Hööhehe
- globale Standardabweichung

ErgErgäänzende (optionale) Angaben zur Auswertungnzende (optionale) Angaben zur Auswertung
-- AuftragsnameAuftragsname
-- ModellartModellart
-- RasterweiteRasterweite
-- Behandlung identischer PunkteBehandlung identischer Punkte
-- Kleinste/grKleinste/größößte Hte Hööhe he 
-- globale Standardabweichungglobale Standardabweichung

ZwangsvorgabenZwangsvorgaben

-- Lagestatus Lagestatus }} ggfggf. Transformation(en). Transformation(en)

- Höhenstatus} ggf. Transformation(en)

- Datum

- räumliche Eingrenzung (entweder 
Eingabe  einer Koordinatenbox      
(l.u. - r.o.) oder Angabe der 
Kilometrierung (von ...km bis ... km) 
oder Suchpolygon

ZwangsvorgabenZwangsvorgaben

-- Lagestatus Lagestatus }} ggfggf. Transformation(en). Transformation(en)

-- HHööhenstatushenstatus}} ggfggf. Transformation(en). Transformation(en)

- Datum

- räumliche Eingrenzung (entweder 
Eingabe  einer Koordinatenbox      
(l.u. - r.o.) oder Angabe der 
Kilometrierung (von ...km bis ... km) 
oder Suchpolygon

ZwangsvorgabenZwangsvorgaben

-- Lagestatus Lagestatus }} ggfggf. Transformation(en). Transformation(en)

-- HHööhenstatushenstatus}} ggfggf. Transformation(en). Transformation(en)

-- DatumDatum

- räumliche Eingrenzung (entweder 
Eingabe  einer Koordinatenbox      
(l.u. - r.o.) oder Angabe der 
Kilometrierung (von ...km bis ... km) 
oder Suchpolygon

ZwangsvorgabenZwangsvorgaben

-- Lagestatus Lagestatus }} ggfggf. Transformation(en). Transformation(en)

-- HHööhenstatushenstatus}} ggfggf. Transformation(en). Transformation(en)

-- DatumDatum

-- rrääumliche Eingrenzung (entweder umliche Eingrenzung (entweder 
Eingabe  einer Koordinatenbox      Eingabe  einer Koordinatenbox      
((l.u.l.u. -- r.o.r.o.) oder Angabe der) oder Angabe der 
KilometrierungKilometrierung ((von ...kmvon ...km bis ... kmbis ... km) ) 
oder oder SuchpolygonSuchpolygon
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Zwischenergebnisse (c) :Zwischenergebnisse (c) :
ZielerreichungZielerreichung

(anhand von (anhand von ““KundenwKundenwüünschennschen””))

6. Info6. Info--System fSystem füür Planungenr Planungen Pilot siehe offene Pilot siehe offene ““SynopseSynopse””--WebSiteWebSite

„„synopsefreiesynopsefreie”” Jahre:Jahre:

Koordinierung der Seevermessungen im November fKoordinierung der Seevermessungen im November füür r 
das Folgejahr durch das BSH; auf Anregung der addas Folgejahr durch das BSH; auf Anregung der ad-- 
hochoc--AG werden jetzt die Befliegungen mit einbezogen; AG werden jetzt die Befliegungen mit einbezogen; 
Ergebnisse jErgebnisse jäährlich im Dezember auf derhrlich im Dezember auf der WebSiteWebSite

Weiterentwicklungen zu 5. und 6.  im Weiterentwicklungen zu 5. und 6.  im KfKIKfKI--Projekt Projekt 
NOKIS++ (09/2004 bis 10/2008)NOKIS++ (09/2004 bis 10/2008)
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Koordinierung von BefliegungenKoordinierung von Befliegungen

„„unsereunsere““ Baustelle: http://Baustelle: http://KfKIKfKI..bawbaw.de.de link: Synopselink: Synopse

Auszug aus dem Protokoll des AbstimmungsgesprAuszug aus dem Protokoll des Abstimmungsgespräächs am 16.11.2004:chs am 16.11.2004:
........
BefliegungenBefliegungen

2005 geplante 2005 geplante LaserscanLaserscan--Befliegungen vonBefliegungen von NLWKNNLWKN,, ALR HusumALR Husum,, WSAWSA 
EmdenEmden undund WSA BremerhavenWSA Bremerhaven enthenthäält dielt die Anlage 4Anlage 4..
Bis dato ist nicht geklBis dato ist nicht gekläärt, ob eine angekrt, ob eine angeküündigte ndigte Laserscanbefliegung Laserscanbefliegung des des 
gesamten Landes Schleswiggesamten Landes Schleswig--Holstein mit fHolstein mit füür morphologische Analysen r morphologische Analysen 
ausreichender Auflausreichender Auflöösung (Usung (U9595 in z = 15cm) im Jahre 2005 stattfindet. in z = 15cm) im Jahre 2005 stattfindet. 
Ebenfalls ist nicht geklEbenfalls ist nicht gekläärt, ob diese Befliegung die Watten mit einbezieht. rt, ob diese Befliegung die Watten mit einbezieht. 
Herr Wulff spricht Herrn Weber vomHerr Wulff spricht Herrn Weber vom LandesvermessungsamtLandesvermessungsamt und Herrn und Herrn 
DrDr. . HiemckeHiemcke (LANU  SHLANU  SH) an.an.
Im Rahmen der ElbeIm Rahmen der Elbe--Beweissicherung sind fBeweissicherung sind füür 2006 (s. Protokoll der letzten r 2006 (s. Protokoll der letzten 
Koordinierungsbesprechung Herbst 2003 Koordinierungsbesprechung Herbst 2003 -- siehe http://siehe http://KfKI.bawKfKI.baw.de, link AG .de, link AG 
Synopse) wieder Synopse) wieder LaserscanflLaserscanflüüge ge vorgesehen. Dasvorgesehen. Das WSA HamburgWSA Hamburg stellt die stellt die 
Frage nach Frage nach evtlevtl. Partnern (z.B. SH, wenn die Befliegung erst 2006 stattfinden . Partnern (z.B. SH, wenn die Befliegung erst 2006 stattfinden 
sollte). Ansprechpartner ist Herr sollte). Ansprechpartner ist Herr LeuzingerLeuzinger..
BremenportsBremenports befliegt i.R. des begleitenden befliegt i.R. des begleitenden Monitorings Monitorings ffüür CT IV auch r CT IV auch 
das Gebiet das Gebiet „„WremerWremer TiefTief““ mit mit LaserscanLaserscan. Herr . Herr DrDr. Dietrich Lange vom WSA . Dietrich Lange vom WSA 
Bremerhaven stimmt das vor Ort ab.Bremerhaven stimmt das vor Ort ab.
Herr Dirks (NLWKN) wies auf die Herr Dirks (NLWKN) wies auf die ÜÜberarbeitung des Generalplanes berarbeitung des Generalplanes 
KKüüstenschutz zum Ende des Jahres 2005hin; daraus ergibt sich stenschutz zum Ende des Jahres 2005hin; daraus ergibt sich ggfsggfs. . 
weiterer Bedarf fweiterer Bedarf füür Deichbefliegungen.r Deichbefliegungen.

Anlage 4Anlage 4Anlage 4
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Metadaten Profile und WebMetadaten Profile und Web--Services fServices füür r 
Integriertes KIntegriertes Küüstenzonen Management stenzonen Management 

+++

Metadaten 
ISO 19115
Metadaten Metadaten 
ISO 19115ISO 19115 +++ Web-Services 

ISO 19119
WebWeb--Services Services 

ISO 19119ISO 19119

MethodenbankMethodenbank

PlanungswerkzeugPlanungswerkzeug

Digitale AtlantenDigitale Atlanten

DatenDaten SichtenSichten

Lokale DatenLokale DatenLokale Daten

Lokale DatenLokale DatenLokale Daten

Lokale DatenLokale DatenLokale Daten

Lokale DatenLokale DatenLokale Daten

Lokale DatenLokale DatenLokale Daten
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Wo,   Wann, Was, Wer, Wie ?Wo,   Wann, Was, Wer, Wie ?

Information und Koordinierung onlineInformation und Koordinierung online

-- Planungstool Planungstool -- Koordinierung Koordinierung 

NOKISNOKIS--Metadateneditor + projektspezifische MetadatenMetadateneditor + projektspezifische Metadaten

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der KfKI-ad-hoc-AG „Bedarf an synoptischer 
Vermessung“
• Welche Metainformationen brauche ich für das Planungs- und Auskunftstool ?
• Welche Analysetools für Metadaten und für Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:
• Sensorträger
• äußere Orientierung des Sensorträgers
• Sensor (ggfs. Filmmaterial)
• Auflösung bzw. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der Anforderungen aus der KfKIKfKI--adad--hochoc--AG AG „„Bedarf an synoptischer Bedarf an synoptischer 
VermessungVermessung““
• Welche Metainformationen brauche ich für das Planungs- und Auskunftstool ?
• Welche Analysetools für Metadaten und für Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:
• Sensorträger
• äußere Orientierung des Sensorträgers
• Sensor (ggfs. Filmmaterial)
• Auflösung bzw. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der Anforderungen aus der KfKIKfKI--adad--hochoc--AG AG „„Bedarf an synoptischer Bedarf an synoptischer 
VermessungVermessung““
•• Welche Metainformationen brauche ich fWelche Metainformationen brauche ich füür das r das PlanungsPlanungs-- und Auskunftstool ?und Auskunftstool ?
•• Welche Analysetools fWelche Analysetools füür Metadaten und fr Metadaten und füür Daten sind serverseitig zu implementieren?r Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:
• Sensorträger
• äußere Orientierung des Sensorträgers
• Sensor (ggfs. Filmmaterial)
• Auflösung bzw. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der Anforderungen aus der KfKIKfKI--adad--hochoc--AG AG „„Bedarf an synoptischer Bedarf an synoptischer 
VermessungVermessung““
•• Welche Metainformationen brauche ich fWelche Metainformationen brauche ich füür das r das PlanungsPlanungs-- und Auskunftstool ?und Auskunftstool ?
•• Welche Analysetools fWelche Analysetools füür Metadaten und fr Metadaten und füür Daten sind serverseitig zu implementieren?r Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:
• Sensorträger
• äußere Orientierung des Sensorträgers
• Sensor (ggfs. Filmmaterial)
• Auflösung bzw. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der Anforderungen aus der KfKIKfKI--adad--hochoc--AG AG „„Bedarf an synoptischer Bedarf an synoptischer 
VermessungVermessung““
•• Welche Metainformationen brauche ich fWelche Metainformationen brauche ich füür das r das PlanungsPlanungs-- und Auskunftstool ?und Auskunftstool ?
•• Welche Analysetools fWelche Analysetools füür Metadaten und fr Metadaten und füür Daten sind serverseitig zu implementieren?r Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:Metadaten zur Datenerfassung:
• Sensorträger
• äußere Orientierung des Sensorträgers
• Sensor (ggfs. Filmmaterial)
• Auflösung bzw. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der Anforderungen aus der KfKIKfKI--adad--hochoc--AG AG „„Bedarf an synoptischer Bedarf an synoptischer 
VermessungVermessung““
•• Welche Metainformationen brauche ich fWelche Metainformationen brauche ich füür das r das PlanungsPlanungs-- und Auskunftstool ?und Auskunftstool ?
•• Welche Analysetools fWelche Analysetools füür Metadaten und fr Metadaten und füür Daten sind serverseitig zu implementieren?r Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:Metadaten zur Datenerfassung:
•• SensortrSensorträägerger
• äußere Orientierung des Sensorträgers
• Sensor (ggfs. Filmmaterial)
• Auflösung bzw. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der Anforderungen aus der KfKIKfKI--adad--hochoc--AG AG „„Bedarf an synoptischer Bedarf an synoptischer 
VermessungVermessung““
•• Welche Metainformationen brauche ich fWelche Metainformationen brauche ich füür das r das PlanungsPlanungs-- und Auskunftstool ?und Auskunftstool ?
•• Welche Analysetools fWelche Analysetools füür Metadaten und fr Metadaten und füür Daten sind serverseitig zu implementieren?r Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:Metadaten zur Datenerfassung:
•• SensortrSensorträägerger
•• ääuußßere Orientierung des Sensortrere Orientierung des Sensorträägersgers
• Sensor (ggfs. Filmmaterial)
• Auflösung bzw. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der Anforderungen aus der KfKIKfKI--adad--hochoc--AG AG „„Bedarf an synoptischer Bedarf an synoptischer 
VermessungVermessung““
•• Welche Metainformationen brauche ich fWelche Metainformationen brauche ich füür das r das PlanungsPlanungs-- und Auskunftstool ?und Auskunftstool ?
•• Welche Analysetools fWelche Analysetools füür Metadaten und fr Metadaten und füür Daten sind serverseitig zu implementieren?r Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:Metadaten zur Datenerfassung:
•• SensortrSensorträägerger
•• ääuußßere Orientierung des Sensortrere Orientierung des Sensorträägersgers
•• Sensor (Sensor (ggfsggfs. Filmmaterial). Filmmaterial)
• Auflösung bzw. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !

Baustein: Integrierte KBaustein: Integrierte Küüstenhydrographiestenhydrographie
Anforderungen aus der Anforderungen aus der KfKIKfKI--adad--hochoc--AG AG „„Bedarf an synoptischer Bedarf an synoptischer 
VermessungVermessung““
•• Welche Metainformationen brauche ich fWelche Metainformationen brauche ich füür das r das PlanungsPlanungs-- und Auskunftstool ?und Auskunftstool ?
•• Welche Analysetools fWelche Analysetools füür Metadaten und fr Metadaten und füür Daten sind serverseitig zu implementieren?r Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:Metadaten zur Datenerfassung:
•• SensortrSensorträägerger
•• ääuußßere Orientierung des Sensortrere Orientierung des Sensorträägersgers
•• Sensor (Sensor (ggfsggfs. Filmmaterial). Filmmaterial)
•• AuflAuflöösung sung bzwbzw. Genauigkeit. Genauigkeit
• geforderte Punktdichte bei Laserscan- / Fächerlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
Lebenszyklen
Schreib- und Leserechte (Administrationstool, lesen sollen alle !)
Unternehmenskultur ??
Berichtswesen (WaGIS, GeoMIS.Bund) z.Zt. nicht erforderlich, da 
Planungstool dort nicht vorgesehen !
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VermessungVermessung““
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•• Welche Analysetools fWelche Analysetools füür Metadaten und fr Metadaten und füür Daten sind serverseitig zu implementieren?r Daten sind serverseitig zu implementieren?

Planungstool: Planungstool: 
Metadaten zur Datenerfassung:Metadaten zur Datenerfassung:
•• SensortrSensorträägerger
•• ääuußßere Orientierung des Sensortrere Orientierung des Sensorträägersgers
•• Sensor (Sensor (ggfsggfs. Filmmaterial). Filmmaterial)
•• AuflAuflöösung sung bzwbzw. Genauigkeit. Genauigkeit
•• geforderte Punktdichte bei geforderte Punktdichte bei LaserscanLaserscan-- / F/ Fäächerlotmessungencherlotmessungen
• Befliegungs- / Vermessungszweck
• Gebiet (Polygon georeferenziert)
• Zeitraum

Metadaten zum Projektstatus, wie z.B. unverbindliche Vorplanung (uV), 
konkretes Vorhaben (kV), Auftrag erteilt (Ae), Daten abgenommen (Da)
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Metadaten zur Datenerfassung:Metadaten zur Datenerfassung:
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•• ääuußßere Orientierung des Sensortrere Orientierung des Sensorträägersgers
•• Sensor (Sensor (ggfsggfs. Filmmaterial). Filmmaterial)
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des Zugriffs auf die Daten, die Koordinierung der Vermessungen bdes Zugriffs auf die Daten, die Koordinierung der Vermessungen bedingen die Einrichtung edingen die Einrichtung 
einer steiner stäändigen ndigen 

KfKIKfKI--ArbeitsgruppeArbeitsgruppe ““SynopseSynopse””

(Beschluss des Kuratoriums vom November 2002 (Beschluss des Kuratoriums vom November 2002 -- erste Sitzung am 21.06.2005)erste Sitzung am 21.06.2005)

Ich bitte Sie alle um UnterstIch bitte Sie alle um Unterstüützung !tzung !

Vielen Dank fVielen Dank füür die Aufmerksamkeit !r die Aufmerksamkeit !

Weitere Informationen:        Weitere Informationen:        http://KfKI.baw.dehttp://KfKI.baw.de// Link: AG SynopseLink: AG Synopse
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